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Streit um Keskin-Kondidqtur
Teile der sPD kritisieren die Nominierung des SpD-Bürgerschaftskandidaten
Hakki Keskin / Angst vor stimmenverlusten r von Florion Morlen

. ,Jc(zt habcn wir die Wahl \cr lo-
rcnl" Einc srarkc Mindcrhci l  von
SPD-Funkl ionärlnncn isl  cntsclzt.
di l lS ihrc Bcdcnkco dic Noninic-
rung von I)r.  t lakki Kc\kin lür dcn
Lisrcnpl i l rz 50 durch dcn SpD-Lan-
dcsvorstand nichl !e.hindcrn
konntcn. Ein Türke aufder Listc, so
dic Bcdenkcn(rägcr. wcrde dcr
rcchtslast igcn Stammw:ihlcrschtft
in dcn Ncubaughct{os signal isic-
ren. daß sic l icbcr glcich Rechtsaü-
ßcn wiihlcn sol lcn.

Für dic SPD, dic ihrcn Waht-
ki lnrpf !anz gcziclt  auf ihrc rcch(s-
anf: j l l i t ic Arbeitcrkl icntcl ausrich-
1cl.  rsl  d:rs cl l t  schwcrgcwich(igcs
ArgunlcDl. l - i ing\t srcht für Spl)
Annlyl ikcr aul lcr Ff i lgc. dal l  dcl
rassrsl ischc Krcbs in ihrer lradit io-
ncl lcn Kl icntcl rvuchefl  .  l0 lrrozent
dcr Rcp-Wählcr in Badcn-Würt-
lcrnbcrg, so crgab jüngst cinc Un,
(crsuchung, haben cin Ccwerk-
schaf(sbuch in dcr Taschc. , ,Und
das", so warnl SltD-Vizcl iakt ions-
chefJan Ehlers. , , is l  icht drs l_urn-
pcnproletarral,  sondern dic organi-
sicr lc Arbci lnchmcrschaft." DVU
und Rcpubliklncr wissen das. Mit
, ,Kun Schuhrlachcr würdc DVU
wählön und ihnl ichen Parolcn gc
hcn sic dcrzei l  in Harnburg aul '
St irn tcnfang.

So ordncn dcnn auch sclbst euf
Sckl i iac HrnrbufScr Sozis dic Wahl
Kcrkins als nrut igcn Al l ionl gegcr
Tci lc t icr cigcncn I l :rsi \  cin SI,D
Chc l  l l c l r nL r l h  I : r i r hn r :  , ,D l \  i s t  c i n
| l ) u l r gc r  L rnd  $  r ch r i gc r  Sch r i l l  D i c

I intscheidung dcs Landcsvorstan<js
stand lange auf dcr Kippe, bis Vo-
schcrau scin Gcwicht für Keskin in
die Waagschale warf.  Für ihn gab
das nüchrcrne Kalkül dcn Aus-
schlag, die Außcnwirkung dcr No-
minicrung Keskins würde rcchts
nichl so vicle Sl inlmcn kosten, wic
sie l inks bringr.

Mit Triumph in dcr Sl immc ver-
nlcrkcn SPD-Strategen denn auch,
daß dic CAL durch dic Nichrnonri-
nicrung eincs Einwandcrers dcr
SPD dic Chancc zu verbesscr{cm
ZugritT au[s [- ichlcrkel lcnpubli-
lum gcbotcn habe. Fi ir  dic rcchle
K l i en l c l  l üh l r  s i ch  d i c  SPD n i r  i h -
rer Zustinmung zur Crundgcsclz-
,ndcrung (scibst Thca Bock und
Frcinlut Duvc vol iertcn dafür) und
Inncnscnator Hackmanns konsc-
q!cnrcr Abschicbepoli t ik gut gerü-
stct.  Dic Fragc lrei l ich, ob dic Ver-
mutunS übcrhaupt sr immt, Kcskjn
koslc Stamnlwählcrst immcn, wird
in dcrSPD nichl diskuriert.

Ein glnz andcrcs Problcnt wird
dic SPDjcdoch vicl lcichl noch bc-
schl i l i igen: Keskin isl  inncrhalb dcr
komplcxcn pol i t ischcn Gemcnge-
lrgc türkischcr und kurdischcr
Hrmburgcrl ! tnen durchaus unr-
slr i l lcn. Insbcsondcrc Kurdcn wcr-
fen ihm vor. großlürkischc posit io-
nen zu vcl lrcteD, den Vti lkcrmod
an dcn KurdcD zu duldcn. Kcskin.
t i i fkrschcr rvic dcurschcr Sorialdc-
nx)kf i t l  und Anhii Igcr dcs fr i ihcrc
I t | r k r \ chcn  M in i \ t ü rp r . s i dcn l cn
Ecc\i t .  i \ t  nalurrcnrl i t l  nichl dcr
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rdealc Gcsamteinwandcrcr, son-
dean cin Vcrlrctcr ciner bcstintrntcn
polj( ischcn Richrung. l lcamtc dcr
Innenbehiirdc ha[cn noch ant
Sonnlag. Lufz vofdcr Nontinicrung
Kcskins. bci SPD-Votsländlcrn an-
gctu fcn und davor gcwrrnl.  s ich dic
polr l i rchc l troblcnrc ( lcr Turkci in
dcn  l i r n rbu rgc r  W lh l k rn rp l  c i nzu
b rucn : . . 1 ) rnn  h lb t  i h r  t l i c  r \ us l i i n -
dc rgn rppcn  rn r  I l l l s .

h-oto: Hinrich Schultze

An Kcskins endgült igcr Nonli-
nicrung dürch dcn SPD-Landcs-
pal1citag am k()mrrcndcn Wochen
endc gibt cs dcnnoch kcine Zwci,
fel.  Sorgcn bcrci(ct den SPD-Srra-
tcgcn dagcgc| dic Fragc, ob sich
kurdischc und rürkischc Kcskin-
Krit i lcr jctzt nrassiv zu Wofl nlcl-
dcn. l) : lnn. so dic Furcht. uürdc cs
innenarlci l ich Argcr und talsäch-
l i ch  S l i nn rcnve f  l os l c  gcbcn .

,,Nicht als Vorzeige-Ausländer ins Rathaus,,
I lnterview mil HokkiKeskin, der ols ersler lmmigront in die Bürgerschoft einziehen soll

Nach dem Wil lcn des SpD-
Vorstands sollen Sic als crstcr
und cinziger Inrnrigrant in die
I lürgcrschaft cinzichen. Könnte
man auch sagcn als i 'c igenblatt?

Ich hrbc bci rncincr Vorsrcl lung
rm Lxrdcsvorstand ganz klar gc,
sagt. daß ich nicht l ls Vtrzcigc-
Ausländef in dic Bürgerschali  8c-
hen wcrde. Und wcnn ntan nt ich in
d rcsc r  Abs i ch t  w i i h l cn  w i l l .  d !nn
b i r  i ch  n i ch t  dc r  R i ch l i gc .  t ch  w i l l
nr ich l i i r  dic bcrcchrigtcn For.r ic
runScl dct Eln\vandcrcr cinsctzcn.
Al lcrdings würdc rr l lc irr rrrcinc An

wcsenhcit in dcr Bürgcrschaft cinc
bcachll ichc Diskussion auslösen.
Sic würdc bundcswcil  Signal!vir-
kung habcn.

Was wollen Sie im Parlament
konkrct durchsctzen?

Ich werdc nt ich lür cinc rechtl i -
che, pol i t ischc und sozialc CIeich-
slcl lung und Clcichbchandlung dcr
hicr daucrhaft lcbcndcn Nicht-
I)cutschcn cinsctzcn, auch dcr
Flr jcht l ingc. Dics wird abcr nur
nri iglrch scin. wcnn dic doppeltc
Startsbürgcrschdli  gcncrcl l  akzcp-
trcr{ wrrd. Außcrdcm wil l  ich cinc

Konzcption für cjnc anl irüssisl i-
schc l i rzichung inr Vorschul .
Schul und Hochschulbcreich nt ir-
cnlwickcln. stchc fr ir  cin Vcrbot
rcchlsradikalcr uncl nconazist i-
schcr Organislt ioncn und verbcs-
scrtcn Schutz fur Nicht-Dculschc.
Dcutschc und NichrDeutsche
nrüsscn wicdcr ohnc Angst in die,
scr Sttdl lebcn könncn.

In der SPD befürchtcn cinigc
! 'unktion:irc, daß die Wahlchan-
cen dcr Sozialdcmokratcndurch
lhrc Kandidatur gcmindcrt wcr.
den, Wähler in dcn sozialcn

l lrennpunkten in die ^rme dcr
Rechtcn getr ieben \rcrden.

Sovicl ich wciß. hul sich dic par,
lcispi lze klar für mcinc Kandidatur
ausgesprochcn. tscdenkcn warcn
nur Einzclmeinungcn. Wcnn abcr
aus dicscnl Crund einigc Wähler
dcr SPD die Sti  tme vcrwcigern.
dlnn können dicse WdhlcrdcrSpD
gestohlcn blcibcn. Dic Parlcicn
müsscn jclzt Farbc bckcnncn und
dic Rc:r l i lät akzcptiercn. Und dicse
Rcali t i i t  is l .  dnl l  l l  Prozcnt dcr
I lanrburg!r Nicht-Dcutsche siId.
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